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16 Dad Fiote Kreus.

[eteven veibe man das Gefidht nacdhtviglich | Noch ein Wort iiber die Tnalitdt dev
fieber noch einmal mit Kleie oder Mehl ein,  Seife. BVicle Menjchenr meinen, eine Seife jei
wad im Winter vor jaher Cimvirfung der | dann gut, wenn jie ftavt jchaumt. Dasd braucht
Rilte Yehiigt und Dbejonders die Nipjtellen | jedoch nidht immer der Fall gu jein. Naiv
warm Hilt. Auch 1t dann ein allabendliches | wire 3 auch, . angunchmen, cine Seife joi
Cinreiben der Haut mit Glyzevin ju empfehlen. | dann gut, wenn fie gut viedht, das heijpt: qut
Suweilen formumt e vor, daf eingelne Teile | parfiimiert ift. Man lafje fih) deshalb Leim
ped Gefichts — vor allem die Naje — viel | Einfauf von Seife nidt duvdh bden feinen
ettt durd) die Talgdritfen audjcheiden. Jjt | Duft bevitctenr, dev ja nebenbet gany angenehin
bied der Fall, fo empfichlt fich gutes Abjeifen | ijt. Unter den gewdhnlichen Seifen ijt die bejte
der Fettichicht, aber auch gqutes Abjpitlen der | Seife die Kernjeife. Man faufe davon yum
Seifenjchicht. tiglichen Gebraudje die Dejte Sorte.
(,Edpveiz. Bl f. Gejundheitdpilege” )
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Nicht nur beim Laienpublifum, jondern  jind, wenigitend cien ungefalhren Anbalt fi
aud) in dev WAevztejchaft beftehen wuntlave und | dic Veurteilung der aufgeworfenen Frage.
unvichtige Vorjtellnngen iber die Verlujte, | Jweifellos bitrfte 3 dic metjten fibervajchen,
dic Das Sanitdtdperjonal in einem Kviege  dafy nach) dem amtlichen deutjchen Sanitits-
crleibet. So fteht ur der , Medigin fitr Alle” | bevicht wahvend des gangen Feldzuges i dex
st fefen: Wenn auch jeder Krieg nad) den | gejamten deutjehenr mobilen Avmee vou den
jeweiligen taftijchen und allgemein hyaientjchen = 4062 Aevzten mur 66 gejtorben find, und
Berhiltnifjen Hinfidhtlic) des Samititdwefend | poar jind davonw 9 auf dem Schlachijelde
Befonderheiten aufwetft und namentlich der  gefallen und 57 in Qagaretten geftorben. Lon
jeige Srieq mit jeiner ungeheueven Ausdeh- | den im Yagavett Gejtorbenen yind 2 thren
nung {iber verjchicdene Lander mit ungleid= = Vevmmdungen nacdhtraglich evlegen, 55 an
avtigen  Oygienijchen  Sujtdnden taum cin | anderen Erfvanfungen zugrunde gegangen.
Ynalogon mit fritheven Verhiltnifjen darbietet,  Tavon jiud 25 an Infeftiondfrantheiten ge-
jo gibt doch etn Nirctblict auf die Crfahrungen,  jtorben, wd jwar 2 an Poden, 2 an Tivy-
die im RKriege 1870/71 gefamme(t worden  therie, 15 an Typhus wd 6 an Nubr.
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taucht mum auch alé AbtHmmling desd Roten | 3 fegendreiche Hitlfe und ijt auf feine Veije
Sreuzes auf, wenigitens (efen awiv in dev | titig im gropen Dienjte fivs Vaterland. Oft
, Beitichrift fitr Samaritevsund Rettungdwejen  avbeiten beide Trganijationen Hand i Hawd,

folgende Setlen: - befonders wenn 8 qilt, Fhithtlingen betjus
Die Bahnhofshiilfe im Krieg. - jtehen,
Neben dev NRiejenorganifation des ,Noten = Tem ,Roja Stveny”, der Vahuhofsbilie,

Sreuzes”, des Dbefanntejten wund mit Necht it beifpictsweije in Yeipzig, jumal in e
am meiften gejchiasten Jeichend im Kriege, ‘ erftenn Seit nach Augbruch ded Krieges, jovicl
qgeht auf den Vahnhifen dev meiften deutjehen } Arbeit zugefallen, daf die in Jriedensiciten
Grogjtiadte das ,Nofa Kvews fHll feiner  verfigbaven Kudfte nicht ausveichten. yrei-
Arbeit nac). €3 witd von vielen itberjehen, | willige Helferinnen vom , Natiowalen Fraven-
von manchen twenig geachtet, nnd doch jtiftet i bienft” haben Dereitvillig ifre Hitlfe i den



	Der Tod der Ärzte im Kriege

